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Antrag 

der Abgeordneten Wolfgang Börnsen (Bönstrup), Dr. Norbert Lammert, 

Ulrich Adam, Peter Albach, Dorothee Bär, Günter Baumann, Veronika Bellmann, 
Dr. Christoph Bergner, Renate Blank, Klaus Brähmig, Gitta Connemann, Reinhard 
Grindel, Monika Grütters, Manfred Grund, Uda Carmen Freia Heller, Bernd 
Heynemann, Robert Hochbaum, Susanne Jaffke, Dr. Peter Jahr, Dr. Hans-Heinrich 
Jordan, Jens Koeppen, Manfred Kolbe, Hartmut Koschyk, Michael Kretschmer, 
Dr. Günter Krings, Johann-Henrich Krummacher, Andreas G. Lämmel, 

Katharina Landgraf, Dr. Michael Luther, Maria Michalk, Philipp Mißfelder, 
Bernward Müller (Gera), Rita Pawelski, Ulrich Petzold, Ruprecht Polenz, 

Eckhardt Rehberg, Katherina Reiche (Potsdam), Dr. Norbert Röttgen, Peter 
Rzepka, Ingo Schmitt (Berlin), Michael Stübgen, Antje Tillmann, Arnold Vaatz, 
Volkmar Uwe Vogel, Andrea Astrid Voßhoff, Marco Wanderwitz, Kai Wegner, 
Karl-Georg Wellmann, Volker Kauder, Dr. Peter Ramsauer und der Fraktion 
der CDU/CSU 

sowie der Abgeordneten Dr. h. c. Wolfgang Thierse, Markus Meckel, 

Dr. Gerhard Botz, Dr. Peter Danckert, Siegmund Ehrmann, Rainer Fohrnahl, 
Monika Griefahn, Kerstin Griese, Hans-Joachim Hacker, Petra Heß, Klaas Hübner, 
Lothar Ibrügger, Fritz Rudolf Körper, Ernst Kranz, Dr. Uwe Küster, Angelika 
Krüger-Leißner, Petra Merkel (Berlin), Christoph Pries, Mechthild Rawert, 

Steffen Reiche (Cottbus), Maik Reichel, Michael Roth (Heringen), Silvia Schmidt 
(Eisleben), Renate Schmidt (Nürnberg), Olaf Scholz, Jörg Tauss, Simone Violka, 
Jörg Vogelsänger, Dr. Marlies Volkmer, Petra Weis, Andrea Wicklein, Dr. Peter 
Struck und der Fraktion der SPD 


Errichtung eines Freiheits- und Einheits-Denkmals 


Der Bundestag wolle beschließen: 

1. Die Bundesrepublik Deutschland errichtet in Erinnerung an die friedliche 
Revolution im Herbst 1989 und an die Wiedergewinnung der staatlichen Ein- 
heit Deutschlands ein Denkmal der Freiheit und Einheit Deutschlands, das 
zugleich die freiheitlichen Bewegungen und die Einheitsbestrebungen der 
vergangenen Jahrhunderte in Erinnerung ruft und würdigt. 

2. Das Denkmal soll in der Mitte Berlins errichtet werden. Die Bundesregierung 
wird aufgefordert, gemeinsam mit dem Senat von Berlin einen dafür ge- 
eigneten Ort vorzuschlagen. 

3. Das Denkmal soll im Jubiläumsjahr 2009 errichtet werden. 
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4. Die Bundesregierung wird aufgefordert, unter Mitwirkung der Initiatoren des 
Denkmalprojekts, der Deutschen Gesellschaft e. V., eine Konzeption für 
dieses Denkmal als Vorlage für den Deutschen Bundestag zu erstellen. Der 
Deutsche Bundestag entscheidet über das finanzielle Volumen und die Aus- 
schreibung eines Wettbewerbs zur künstlerischen Gestaltung des Denkmals. 
Konzeption wie Wettbewerbsergebnis sollten öffentlich diskutiert werden. 


Berlin, den 23. Oktober 2007 

Volker Kauder, Dr. Peter Ramsauer und Fraktion 
Dr. Peter Struck und Fraktion 
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